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Provinzial - latt
btt badischen Pfalzgrafschaft

Nro . 7 . Mittwochs den i8 tfl! Februar 1807.

pr ovknz «ul - Verordnungen . "

a) Milizpflichtigkcit betreffend .

Ä .^O (e Milizpfllchtigkeitder Schulmeistern
und einziger Söhne Millzpflichtlger Untertha -
nen betreffend , haben Sein « königl . Hoheit
v-ermög höchster Resolution vom 6ten hujos
die desfall » bestehende Verordnung vom 2zten
November 1824 -, Provinzialblatt dlo . 51 . , da -
Ijl » naher zu bestimmen gnädigst geruhet , daß
bet SchulmeisterSsdhnen jedeSmal zwei die
Freiheit von der Auswahl zu genießen habe «,
die Uedrigen aber derselben unterworfen sein
sollen ; auch die einzigen Sbhne Mlllzpfllch »

liger Unkerthanen zwar in der Regel von der
Auswahl ausgenommen werden , diese Frei »
heir aber in dem Falle nicht statt finden solle ,
wenn ein solcher einziger Sohn zur Unterstüz .

zung seiner Familie , und zu HauS gar nicht
nötblg , sohin entbehrlich von der betreffenden
Civllbehörde nach vorgänglgenz Benehmen
mit dem KantonSoffizier , welchereinen solchen
einzigen Sohn zur Auswahl nehnren will ,
erkannt sein wird , welche » sowohl den betref¬
fenden Behörden als auch sämtlichen Unter -
thanen der Pfalzgrafschaft zur nöthlgen Wis¬
senschaft und Nachschbung hiermit öffentlich
bekannt gemacht w/rd .

'
Mannheim den 2Zten

Jäner 1827 , .
Aufgroßherzogi . HofrMhS - Verordnung .

Vdt . Beuinger .
B . Seine königl . Hoheit haben in Gefolg

höchster Entschließung vom 6ten dieses in Be¬
treff der Heirarhe . Dispensationen Mlllzpflich -

liger minorenner Unrerrhanen gnädigst zu ver¬
ordnen geruhet , daß solche von den Civtlbe -

hdrden nie anders als nach verhrrgegangrnrr

Dis ^ ensa -tl » a MUitla durch die Militärbe¬
hörde , und überhaupt nur bei äußerst drin «
genden häuslichen Verhältnissen solcher min¬
derjährigen Supplikanten geschehen sollen .
Sämtlichen Laudvogteien und Aemtern der
Pfalzgrafschaft wird daher diese höchste Ent »

schlleßung bekannt gemacht , um sich ln vor -
kommendea Fällen genau hiernach zu achten .
Maunl )eim den azren Jäner 1827 .

Auf grvßherzogl . HofrathS - Verordnung .
Vdt . Bettinger .

k>) Kuhpocken. Impfung betreffend .

( N . 492 . 1. S .) Nach rtnem Beschlüsse beS

großherzoal . HofrathSkolleglumö dahier vom
2Nen l . W . ist särntlichen zur Verrichtung der

Kuhpocken * Impfung legitimieren hiesigen
Wundärzten aufgegebcn worden : a ) alle , ih¬
nen zur Jmpfur g angetragen werdende arme
Kinder , ohne Ausnahme an das großherzog «

liche öffentliche Jmpsinstitut an - und z » ver »

weisen ; dann K ) jenen , von bemittelter Eikern
vaccinirren Kindern pfllchtinäßlgzu sammeln¬
den , allenfalls übrigen Impfstoff jedesmal
dem Institute zu dessen möglichster Sicher¬

heit und Begründung um so unfehlbarer zu¬
zusenden , oder dasselbe wenigstens ln be¬

stimmte Kenntnlß hierüber zu setzen , als wi¬

drigenfalls dessen Unterlaßung theils Entzie¬

hung derJmpfungerlaubniß selbst , theklsauch
künftige Verweigerung deS um Mittheilung
fernerhin geberhen werdenden Impfstoffes von

Selten des Instituts norhw .' ndlg und ernstlich

zurFolge haben werde ; wornach sich also dieselbe

zu achten haben . Mannheim den 2 t . Jän 1827 .

Grvßherzoglich badischer Hofrath .
Vdt . Karg .
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c) EinfuhrHer ausländischen Weine betreffend -
Da Seine köntgl . Hoheit nach dem dahier

elngrtroffenen geheimen Finanzraths - Erlaß
vom gten Februar d. I . No . 503 . u . 4 . gnä¬
digst beschlossen haben , daß in Höchstihren
gesamten Landen auf die Einfuhr jeden Fuders
ausländischer Weine eine Abgabe von fünf¬
zehn Gulden gelegt , und erhoben werden solle ;
so wird dieses « „ durch sämtlichen Aemtern
eröffnet , um diese höchste Verordnung ihren
Untergebenen mit dem Anhang bekannt zu ma¬
chen , daß dlese Taxe auf der ersten berühren¬
den Zollstatlon bei sonst zu gewartender schar¬
fer Ahndung zu entrichten feie . Mannheim
den i7ten Februar » 807 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vät . Rost .

Straferkenntniß .

( P . G . N . 88 .) Von großherzogllchem Hof -
gerichk der badischen Pfalzgrafschaft lst Georg
Benzinger von Feudenheim , wegen verübten
gefährlichen Diebstahl « zu einjähriger Zucht¬
hausstrafe verurtheilt worden . Mannheim
den iZten Februar 1807 . Dletz .

Bekanntmachungen .

Die beiden ledigen Burgerssöhne Franz
Schleicher von Jöhlingen , und Johann St -
mianer von Hambrücken , sind vermög Be¬
schlusses deS großherzogltchen HofrarhSkolle -
git vom zten l. M . No . 77 . u . 78 . wegen ih¬
rer Entweichung von dem großherzogl . Mili¬
tär ihres gesamten Vermögens - Burger - und
UnterthanenrrchtS verlustig erkläret , und aus
den großherzoglichen Landen unter den auf
derselben Wieverbetreten gesezten Zuchthaus -
strafe verwiesen worden . Welche Erkenntnlß
hiemit allgemein bekannt gemacht wird .
Bruchsal am Ziten Jäner 1807 .

GroßherzogllcheS Landamt .
Guhmann . Fränzlnger .

Um die von dem großherzogllchen Hofraths «
Kvllegto für die hiesig « Stadt erlaßenen Po -
lizelvorschrlften zur allgemeinen Kenntniß zu
bringen , hat man heute in jedes Haus ein
Eremplar gbgebeu laßen . Indem man da¬

her die Hauseigenthümer , bei deren Mwe .
senheit aber deren Stellvertreter hiermit auf¬
fordert , die befraglichen Polizeivorschriften
ihren Mtekhbewohnern zur Einsicht mitzulhei -
len , wird zugleich bemerkt , daß alle darin
enthaltenen neuen Polizeigcsetze mit dem tten
März l. I . in Wirkung übergehen , und daß
man übrigens das Vertrauen hege , daß Je¬
dermann zur Erhaltung der vorgeschriebenen
Ordnung das Selnlge beltragen , und die dies »
leitlge Stelle dadurch aller unangenehmen
Verfügungen überheben werde . Mannheim
den zten Februar 1807 .'

Großherzogliche Pollzel - Kommission .
Vät . Kunkelmann .

Es wr' rd hiemit bekannt gemacht , daß der
dahlesige im Februar bisher abgehaltene Jahr¬
markt gänzlich aufgehoben seke , somit schon
dieses Jahr nicht mehr , dahingegen dle auf
den ersten Montag im Monat Mat angekün »
bete Messe aber , wegen vorgestellten erhebli¬
chen Gründen , künftig Immer auf den ersten
Montag des Monats Juni jeden Jahrs , und
zwar Heuer erstmals werde gehalten werden .
Karlsruhe den 28ten Jäner 1807 .

Großherzogl . badisches Hofrathskollegium .
Die kaum beginnende Anlage von Strauchen

und Gehölz an dem neuen Damm hat schon
mitMuthwlllen und Frevel zu kämpfenz — Kin¬
der und Erwachsene , erster « aus Muthwlllen ,
und leztere auö Unverstand , oder gar Frevel ,
erfrechen sich , Ruthen und auch stärkeres Ge¬
hölz abzuschneiden , und verhindern dadurch
dasWachsthumauflängere Zelt . — Man stehet
sich daher veranlaßt , das Verboth gegen al¬
les Abrelssen , Schneiden oder sonstigen Un¬
fug an den Sezllngen um den neuen Damm
zu widerholen ; womit zugleich alle hiesige
Einwohner , denen insgesammt an der Ver¬
schönerung der Stadt und den angelegten of¬
fenen Gängen selbst gelegen seyn muß , auf -
gefodert werden , vorerst ihre Kinder zu
warnen , daß sie keinen Unfug an diesem Ge¬
hölz begehen , dann verhoft man auch von ei-
nem jeden Erwachsenen , daß er den wahr -
nehmenden Frevel entweder auf dem Neckar »
rhor bei der Kanzleldlrektion , oder dem Wall »



schützen . unter Verschweigung feines Namens

Anzeige .
Großherzogl . unmittelbare Domolltlons -

Kommission . Vdt . Waldmaan .

Gerichtliche Aufforderungen .

( B . G . N . 4Zy . ) Dahlesiger Handelsjud
Wolff Jakob Wurzweiier , hat bei großherzogl .
Hofgericht eine wegen derForderung des dahtesi -

gen Burgers und Ackermanns Joseph Schüft
fer an den Kommandeur von Streicher aus
ihn lautende Cessionsurkunv überreichet , und
um Ausfvlguug der cedlrten Schuld gebethen ;
da nun benannter Schäffer , der sich über so «
thane Bitte zu erklären har , sich von hieran »

geblich entfernet , ohne daß man weiß , wo¬
hin er sich begeben habe ; als wird derselbe
hiemlt vvrgeladen . seine Erklärung in einer
unerstrektichen Frist von b Wochen über die

Richtigkeit der ausgestellten Cessivn durch ei¬
nen dahier angestellten HofgerichtS « Prokura¬
toren abzugeben oder zu erwärtlgen , daß nach
Verlaufe dieser Frist die an den Wolff Jakob
Würzweiler angeblich geschehene Cession seiner
Forderung gegen den Kommandeur von Strei¬
cher für anerkannt angesehen werden solle.
Mannheim den zoren Jäner 1807 .
Großherzogl . Hofgerichl der badischen Pfalz -

« grafschaft .
Frhr . v . Hacke»

Courtin . Dietz .
Die bisher sich nicht gemeldet habende Gläu¬

biger de» Kasse . Offizianten Choir , werden
anmit aufgefodert , ihre Forderungen bet dies »
frittger Stelle um so mehr einzureichen , als
nach Verlauf von 6 Wochen , von heute an
aerechnrt , die zwar geringe Masse an die
Wittwe ansonsten ausgeliefert wird . Mann¬
heim den yten Jäner 1807 .
Großherzogl . Hofraths ' Inventur - Kommission .

In fidem , Vowinkel .
( N . 9,77 . 7. 8 . ) Di « von dem , vor meh «

Jahren verstorbenen vormaligen kur-
pfälztschen Bvthen - Meister Bechtold dahier ,
hinterlaßenen Tb ^ ter , Namenö Friederika ,
Phtlippina , und Slisabecha Bechtold , verehe¬
lichte Gottlted Fried . Lorenz , oder derselben
«ürnfallfigr LribeSerbrn, « erdrn aumik «dtk-
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taliter Svrgeladen , innerhalb einer peremptv »
rischen Frist von 9 Monaten entweder selbst,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , sich
zu dem Empfang der, betdiess -eirtger Depositar
beruhenden , Bechtoldischen Gelder ad rbofl .
9 kr . um so gewisser rechtlicher Ordnung nach
hinlänglich zu legitimiren , als sonst nach
fruchtlosem Ablauf dieser Frist überbefragliche
Gelder anderweit werde verfüget werde « .
Mannheim den zrten Dezember , 806 .
Grvßherzogl . Hosrathder bad . Pfalzgrafschaft »

Veit . Steknwarz .
Gegen die Joseph Schlfferschen Eheleute z«

Jdhlingen ist der Gantprozeß erkannt , und
Tagsahrt zur Schuldenliquivation auf Dien »

stag den agten k. M . Februar früh 9 Uhr
festgesetzet worden ; weswegen sämtliche Jo¬
seph Schiffersch « Gläubiger htemit öffentlich ,
und unter dem Rechrsnachtheil aufgefovert
werden , mit ihren Beweißurkunden auf be»

sagten Tag und Stunde sich hier vor dem
großherzoglichen Landamte einzufindrn , oder

zu gewärtigen , daß sie im Nichterscheinungs »

falle von der vorhandenen Masse gänzlich
ausgeschlossen werden . Bruchsal am roten
Jane » 1807 »

* GroßherzogitcheS Landamt .
ErbS . Fränzinaer .

Auf die von der Elssabetba Rofina Gorung ,
fischen Ebeftau , einer gebohrnen Balduf von
Unterdwisheim gegen ihren Ehemann Jakob
Wendel Gdrun ^S , wegen böslicher Verlas »

fung erhobene Scheidungsklage , soll dieser
binnen z Monaten von heut « an vor hiesigem
Ehegerichte in Person erscheinen , cknd über
seinen böslichen Austritt sich gehörig vrrant »
worten , sofort deö RechrS abwarten , widrigen¬
falls klagend « Ehefrau ihres Ehebande » für
entbunden erklärt , und gegen ihn das Weitere
auf Betreten Vorbehalten werden wird . Ver¬
ordnet Karlsruhe im großherzogl . ev . iulh ,
Ehegerlcht den gten Februar 1807 .

CU . N . 581 .) Der «m Jahre »716 . dahier
gebohrne , aber während unbekannter Zeit
abwesende hiksigeBurgerSsohnChristoph Bruch¬
beck , oder dessen etwaige LeibeSerben , werde «

zur Uebernahm deS ihm von seiner verlebten

Schwester Margaretha anersallenen geringe «
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ErbantheilS binnen 9 Monaten unter dem
Nachkheile vorgeladen : daß im Nichtcrschel-
nungsfalle auf der Mlterben « Anrufen nach
den Landesgesetzen darüber disponiret werde.
Welnheim am 710» Februar 1807 .

GroßherzogllcheS Amr .
Beithorn . Vdf. Dajer .

Da in der Georg Fischerischen Debitsache
von Miesenbach Rathsverwandte Kühner da»
hier sich bereits erklärt hat . sämtliche bekannte

,Schulden unter gewissenBedingungenzu über¬
nehmen , und man deshalb eine genaue Li-
guidatlon sämtlicher Schuld . . , des Georg Fi -
scher für nöthig gefunden , so werden alle die¬
jenigen welche an lezteren ex guocungue ea-
xite eine Joderung zu haben glauben edtkra
ltter aufgefodert , sich damit Dienstag den Zten
März Morgens y Uhr unter dem Rechts-
nachtheil dahier zu melden , daß sie von der
gegenwärtigen DermdgenSmastüdeS Georg
Fischer ausgeschlossen werden . EeÄargemüud
den bten Februar 1807 .

GroßherzoglichesAmt.
Reidel. Rettig.

(N . 458.) Ludwig Hahn von Wochenheim
«n der Pftiem, und Franz Herker von Kreuz»
nach, zwei Küferpursche , welche wegen ver¬
übten Diebstahls in Untersuchung gezogen,
und nach geschehenemElnbekrnntnißaus ihren

?
gefänglichen Haften entflohen , zu derenBel¬
angung und Elniteferung auher bereits dis

Obrigkeiten durch eben dieses Blatt unterm
ihten November v. I . geziemend angegangen
worden , werden »«durch dffenrlich aufgefor¬
dert zur Verantwortung über ihre Flucht , dann
Erstehung der gegen sie verhängten Strafe
innerhalb b Woche» sich dahier unter dem
Nachtheil zu sistiren , daß ansonsten auf Be¬
treten und nach fruchtlos abgelaufenem Ter¬
min gegen sie nach der Laudesksnstttution ,
wie gegen entwichene Verbrecher verfahren
« erden solle. Heidelberg den Zite» Jäner
J807.

GroßherzogkicheS Stadtvogtelamt .
Banrittel.

Poetz. Veit. Krnber.
EämtlicheGläubiger des ln Gantverfallenen

hiesigen Bürgers und Bauers Joh . Wittman,

werden anmit aufgefodert, auf Donnerstag
den 2Üten k. M . Hornung , als den bestimm«
ren Liquidationsrag Morgens um 9 Uhr auf
dem RathhauS dahier zu erscheinen , und die
Richtigkeit ihrer Forderungen, und deren et»
waizeS Vorzugsrecht zu beweisen , widrigenS
aber der Ausschluß von dieser Gantmaste zu
gewärtigen , wobei zugleich bemerket wird, daßöl> inopiam Massaenid ; t einmal die Ehefrau
des Falliten um ihr erwiesenes Beibringen
vollständig beleget werden könne. Brette»
den 24len Jäner 1807.

Großherzoglich badenschesAmt.
Pvssett . V <it. Schiller.

(A. N . 3995. ) Der hiesige Burger Peter
Schuch , der sich feit mehrere » Monaten durch
heimlichen Austritt entfernt hak , wird durch
dieses obrigkeitlich aufgefodert , innerhalbdrekMonaten a dato um so gewisser zurükzukeh«
ren , und seiner Entfernung halber sich zuverantworte« , als er sonst » ach den Landes¬
gesetzen wider ausgetretene Unterthanen be¬
handelt werden solle. Welnheim den zoten
Dezember 1806 .

GroßherzogllcheS Amt.
Betthorn. Vdt. Thilo.

Johann Georg Schneider , des Müller-
Handwerks, Sohn deS verlebten Müllers An¬dreas Schneiders ist jezt gegen 65 Jahr alt,und von seinem Geburtsort Gochshelm län¬
ger als 40 Jahren abwesend , ohne daß manvon ihm irgend etwas erfahren könne ; da sein
viöher unter Administration gestandenes Ver¬
mögen von etwa 2600 st . von dessen Seiten -Verwandten znrnuznießlichenBusantwortungverlangt wird ; so fordert man hiermit vbge«’
dachten Johann Georg Schneider ediktaliter
auf , binnen einer zmonakiichen Frist bei da-
hiesigem Amt selbsten oder durch Bevollmäch¬
tigte sein Vermögen In Empfang zu nehmen»oder nach Abiaus dieser Frist z« gewärtige» ,daß solches gegen hinlängliche Eiche,heitdes.sen Präsumtiverben übergeben werde. U«»
teröwkshrigi den Uten Jäner 1807 .

GroßherzogllcheS Oberamt.
von König.

Vdt. Walcker.



( % N . 237 .) Die unbekannten Gläubiger
des ln Gant gerathenen hiesigen Burgers
Jakob Heinrich Scherb , werden auf Donner¬

stag den Zten Marz früh 9 Uhr zur Richtig «

stellung ihrer Forderungen , und Verhandlung
über den Vorzug bet Strafe des Ausschlusses
von gegenwärtiger Gantmaffe vorgeladen .

Ladenburg den öten Februar 1827 .
Grvßherzoglich badisches Landamt .

Schneck . V «it . Haag .
Die unbekannten Gläubiger des in Gant

gerathenen Kaspar Barch von Weiher , wer¬
den htemit zur Schuldenliquidation auf ^

Frei -

tag den 2vten dieses früh y Uhr bei Strafe
des Ausschlusses anhero vorgeladen » Bruch¬
sal am 6ten Februar 1807 .

Großherzvgllches Landamt .
Guhmaan . Vdt . Fränzlnger .

( A . N . 23b .) Die aufgenommene Verlas -

senschajt des hiesigen Burger und Zimmer -

mannS Franz Bauer reicht zu Bezahlung der

bekannten Gläubiger nicht zu , und wurde der
Konkurs erkannt : die unbekannten Gläubiger
werden daher zur Richtigstellung ihrer Forde¬

rungen , und der Verhandlung des Vorzugs
auf Donnerstag den Zten März MorgcnS 9
Uhr unter Strafe des Ausschlusses von der

Gantmaffe vvrgeladen . Ladenburg den ölen

März 1807 .
Großherzoglich badisches Landamt .

Schneck . Vot . Haag .

Gegen die Michael Rezerische Wittwe zu
Neckarau » hat man unterm heutigen de»

förmlichen Gantprozeß erkannt , und zugleich
Tagfarth zur Liquidationspflege auf Montag
den 2 )ten März nächsthin früh 8 Uhr zu Nck -

karau auf dem Rathhaus anberaumet . ES

werden daher HIemlt all « diejenigen , welche
« uS irgend einem RechtSgrund Forderungen
an gedachte Wtttib Nezerin zu haben ver .

meinen , ediktaliter aufgefvrdert , in dem zur
LiquidakionSpflege bestimmten obgedachten
Termin ZN Neckarau mir den in Händen ha »
beuden Schuldurkunden gehörig zu erscheinen ,
und ihre Forderunge » entweder selbst zu ll>

quidiren . oder durch den bestellten Procura -

torem Creditorum Commnncm Die . Adv .
■Hra . Mühlbach « zu Manuheim liquldiren zu
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laßen , widrigenfalls aber den Ausschluß von
dermaliger Gantmaffe zu gewärtigen . Schwe -

zingen am 29ten Janer 1807 .
Großherzogliches Amt .

L . Pfister . Neuberth .
( A. N . 24 .) Der für den hiesigen Burgers »

sohn Joh . Nikolaus Hock im Jahr 1795 . als

Miliz eingestandene , aus dem ehemals kur »

pfälzischen Oberamt Umstait gebürtige , seinem
Namen nach aber hier unbekannte Mann , oder

dessen etwaige Erben werden hiermit aufge »

fordert , sich zum Empfang der in Deposito
des grvßherzogl . HofrarhsksllegU beruhenden
in 165 fl . bestehenden EinstandS Kaution In »

nerhalb z Monaten hier zu meiden u « d gehö¬
rig zu legitimsten , oder zu erwärtigen , daß
nach fruchtlosem Umlauf der Frist diese Gel¬
der ohne weltcrS als verfallen dem herrschaft¬
lichem Aeraiio werden zugkwtrse « werden .

Wetnheim de» qten Janer 1807 .
Grvßherzogllches Amt .

Betthorn . Vär . Thilo .
Rauf - Anträge .

Freitag den 27 « !! d. Morgens um 9 Uhr ,
werden die zur Verlaßenschaft des Fürstlich
von Vsenburgschen Kammerdieners Grandidier
gehörige Effekten , gegen gleich baare Bezah¬
lung ln der Behausung l,it . A . 1 . No . 7 . ver «

steigert . Mannheim den igien Fcbr . 1807 .
Großherzvgl . Hofraths ' Juventur .Kvmmission .

In kciein , Vowinkel .
DaS Christian Seibettsche Wohnhaus zu Lei¬

men am untern Rohrbronne » gelegen , wurde
samt dem eingerichteten Spezerelladen Salva
affixione um 1905 fl . , und der Pflanzgarten
au der Chaussee allda um iZz fl. versteigert ; da
nun besagtes Haus und der Garten aufMon -

tag als den azten l. M . Nachmittags 2 Uh »
auf dortigem RaihhavS finaliter zugefchlagen
werden soll : so wird dieses zu dem Ende Je¬
dermann bekannt gemacht . damit die Skei -

gungsltebhabern , die ein Mehrgedoth auf be¬
sagtes Haus und Garten zu thun gesonnen
sind , sich um die bestimmte Zeit und Stunde
alldvrten einfinden können . * Heidelberg de»

rzten Februar 1807 .
Von AmtSkommissariaiS wegen .

V 4 c. Thürlng .



46
Auf Mittwoch den azten d . M . Vormit¬

tags um y Uhr , werden tut der Gefallver -
walrung Philippsburg in Waghäusel gegen
350 Mltr . < pelz und 72 Mlir . Gerst i8c >zr
Gewächs , dann zz Mltr . Waitzen , 2v2Mltr .
Korn und 200 Mltr . Gerst iZobr Gewächs
öffentlich versteigert werden ; welches hiermit be¬
kannt gemacht wird . Waghäusel am i2ten
Februar 1827 .

Großherzogl . badische Gefällverwaltung .
Hund .

Von ObrigkellS wegen wird die dahiesige
rünen Baumwirrhschaft samrGüterstüeke zum
ffentlichen Verkauf auf Mittwoch den 2zten

Februar Nachmittags um 1 Uhr ln demSchwe !»
zerischen HauS vorgehend festgesezt ; welche
aus einer einstöckigten bequemen Wohnung
mit 2 Zimmern , worunter i Stall , und 1
geräumiger gewölbter Keller , samt Hofralthe ,
sodann l neue Scheuer mit 2 Stallungen ,
nebst einem fünffachen SchwetnSstall , worauf
ein befchlüßigrr Holzschopf , samt Küchen -
Gras , und Baumgarten , 374 Ruthen znsam '
men tm Maaß , besteht , nj kr. zinsend : sorine
der beßttn WirthschaftSlage har , und kn der
Mitte deS OrtS ander bruchfaler Straße liegt .
Worzu auch auswärtige wohlbemlttelte Lieb¬
haber admlttirt » und solche htemit elngeladen
werden . UnteröwiShelm den zten Febr . 1827 .

Großherzogl . Oberamt allda .
Vtit . Henninger . AmtSschkeiber .

Zu Ladenburg kn dem großherzoglich - heßi -
schen Recepturhof , sollen künftigen Freitag
den 2oten dieses Morgens früh um , 2 Uhr un -
rer hoher Kamerai -RatifikationSvorbehalt meh¬
rere hundert Malter aller Gattungen Früchte
öffentlich versteigert werden . Ladenburg den
igten Februar 1807 .

Von großherzogl . Heß. Amtsverrechnung .
Das km Quad . Lit . D . 2. No . y . nächst

den Planken gelegene Haus deS hiesigen Bur -
grrS und MezgermeisterS Johann Georg
BauchhanS , wird den iZten künftigen Mo -
natS Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Rath -
hauS versteigert . Mannheim den 22ten Jä -
ner 1807 .

Sroßherzogliche Stadtfchreiberei.
Leer-.

Das lm Quad . Olt . E . 12 . N <?, 3 . gele¬
gene Hippeiiche Haus , wird den igtett k. M .
Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem RathhauS
der Erbvertheilung wegen öffentlich versteigert .
Mannheim den 22ten Jäner 1827 .

Grvßherzygltche Sradtschreiberei .
LeerS .

Anzeigen .
In der Nacht vom izten auf den r6ten

Jäner ist dem Gemeindsmann Peter Böiger
zu Arheilgen ein ganz schwarzes Wallachen ,
pftrd , so ungefähr i2Jahralt , und rüFaust
hoch . samt dem Geichlrr auS dem Stall ge¬
stohlen worden , hat auf der linken Seile am
Kamm ein weißes Flekchen , eine frische Wun¬
de am rechten hintern Fuß , welcher unterm
izten dieses dahier mir einem Karch , einer
Frau und zwei Kindern durchpaisirct ; der
Dieb ist ein über 6 Schuh hoher Mann , mit
schwarzbraunen Haaren , länglichtem Gesicht ,
und großer Nase , bekleidet mit einem schwar¬
zen Fuhrkittei , Stiefeln , und einem Schlapp¬
hut . Der Eigenthümer will alle und jede
obrigkeitliche Behörden hicmlt gebührend er¬
sucht haben diesfalls alle mögliche Kundschaft
anstelle » zu laßen , und den beschriebenen
Thäter auf Betreten mit dem entwendeten
Pferde anzuhalten , und hievon an das groß¬
herzogl . heßlsche Oberamt nach Darmstatt ge¬
fällige Nachricht zu ertheilen . Mannheim
den igten Februar 1807 .

Ertra schönes Tafelgebild in Garnituren
zu 12 . 18 . und 24 Personen , in verschiede¬
nen Breitungen , im allerneuestrn Geschmak
und vorzüglicher Qualität , verkauft in sehr
billigen Preisen Joh . Wllh . Reinhardt .

kkuiie spurse , oder gereinigtes Brrnndl
für Lampen und Nachtlichter , welches , d«
dasselbe nicht allein sehr hell brennt , sondern
auch nicht den geringsten Dunst noch Geruch
von sich giebt , sehr berühmt ist , wird In Faß ,
so wie in ganzen und halben Douteillen in
billigem Preis verkauft bei

G . Gesell , an dem Sveisemarkt . -
ES sind soo fl . Pupillengelder auf ein o"er

zwei gleiche Parthieen gegen gerichtliche in
Güter bestehende erste hypothekarische Schuld »



Verschreibung in die Aemter Ober - oder Unter ,
Heidelberg auszuleihen , uud daS Nähere des ,
falls bei Hrn . Kriegssekretär Kempf in Hei¬
delberg zu erfahren .

Bei Licentiacen Weber in 6 . 4 . No . 12 . lie¬
gen 2000 fl . Puplllengelver auf doppelten Gü¬
terverlag innerhalb der Pfalzgrafschaft zum
Ausleihen bereit.

Dienstnachrichten .
( I . 5 . N . 556 .) Seine königl. Hoheit ha¬

ben gnädigst geruhet , den großherzoglichen
OberhofgerichtS -Advokaten Rüttlngerin Bruch¬
sal unter die Zahl der immatrlkulirten Nota¬
rien deS Großherzogthums aufzunehmen .
( R . N . 875 .) Sodann ist der hochfürstlich-
primatische Hofratb , und Freiherrlich von
Benningische AmtSverwalter Hecker zu Elch,
trrsheim auf unterthänIgsteS Ansuchen un «
term heutigen in die Zahl der immatrikolir -
ten Notarlen ausgenommen worden . Mann «
heim den 4WN Februar 1807.

Grvßherzogllch badischer Hofrath .
Vät . Karg .

Mannheimer Lirchenbuchs , Auszüge .
Gebohrene : Den 2ten Februar : Joh . Lo ,

renz , Vater Georg Heinrich Neckenauer ,
Br . u. Leinenweber , E . R . Den 7ten :
Sophie Luise, Vater Ernst Philipp FrieS ,
Handelsmann , E . R . Den8ten : Chri¬
stian , Vater Joh . Eberhard , Kutscher , K.
Den roten : Martin,VaterWolfgangKoch ,
Beisaß , E . R . eod . Anna Chrlstina . Ba «
rer Anton Schneider , Br . u. Schuhmacher ,
E . R . eod . Joh . Friedrich , unehelich. K.
Den I2ten : Jakob Friedrich , Vater Joh .
Christoph Pfaff , privatisirender Gelehrter ,
E . R . soll . Katharine , unehelich , E . R .
Den igten : Friedrich , Vater Hr . Gott -
fried Weber , Kammer - Fiskal , K. sock .
Maria Josephs,unehelich , K. Den ichlen :
Anna Maria , Vater Nikolaus Korbach ,
Feldwebel , K. eod . Georg Aloys , Vater
Heinrich Melcher , Korporal , K. Den
tZtrn : Maria Anna Joseph » , VaterJoh .
Dernciau , Br . u . Riemer , K. eo6 . Fran¬
ziska Jakobkna , Vater Heinrich Andriano ,
Br . u . Handelsmann , K. eod . Juliana ,
Vater Georg Keller , Lrlnenweber , E . R .

47
Gestorbene : Den 8ten Februar : Kaspar

Bohtinger , Soldat , alt i8 J ., E . L . Den
roten : Anna Maria Spreßleri » , Wittib ,
alt 44 I . , K. eod . Joh . Jakob Treu , Br .
u . Gastwlrth , altby J ., E .L . Den Uten :
Franziska , altiJ . , Vater Nikolaus Fried¬
mann , Schuhmacher , K. eod . Maria
Chrlsttna Grohln , Wittwe , alt 72z I .,
E . R . , eod . Margaretha Bleyln , alt 70
I . , E . L. Den raren : Heinrich Jakobi ,
Br . u . Schmied , alt 70I ., K . - o«i . Eli¬
sabeth Mayerin , alt 50 I . , K. eod .
Anna Katharina Bergerin , alt 65 I ., E . L .
Den izten : FeratiuS Metzenroth , alt 45
I ., K. Den i4ten : Maria Anna May «,
rin , Wittib , alt 6z I ., K. eod . Leonard,
alt l I . , Vater Peter Roth , Beisaß , K.

Verehelicht « : Den izten Februar : Joh .
Ludwig Christian Köder , Handelsmann in
Heilbronn , mir Katharine Luise Rennerln .

Heidelberger Kirchenbuchs « Auszüge .
Gebohrene : Den rgten Jäner : Joh . Pe¬

ter , Vater Joh . Heinrich Sauer , Br . u.
Schuhmacher , E . R . eod . Katharina
Franziska , Vater Stephan Bauer , Bei¬
satz , K. Den lyten : Johann , Vater Br .
Joseph Müller , K . Den 2vten : Anna
Barbara , Vater Joh . Adam Walter , Ar»
mendlener , E . R . Den24ten : Georg Mi¬
chael, Barer Georg Michael Helwerth , Br .
u. Biersieder, E . R . Den 27ten : Sufanna
Eltsabetba , VarerJoh . GeorgBeck mann , Br .
0 . Schreiner , E .R . Den 28ken : Jakoblna
Franziska , Vater Karl Götzenberger , K.
eod . Joh . Adam , unehelich im Äccouche-
ment , E . R . eod . Valentin , VaterJoh »
Losmann , bürgerl . Einwohner von Lau¬
denbach, E . R . Den 2yten : Franz An¬
dreas , unehelich km Accouchement , K.
Denzoten : FrlekrichLconhard , VaterJoh .
Georg Ritzhaubt , Br . u . Bäcker , E . R .
eod . Wilhetmina , Vater Georg Bender ,
K. eod . Katharina Theresia , unehelich,
im Accouchement, K.

Gestorbene : Den lyten Janer : Joseph «
Alefin , Ehefrau deS Hrn . HofgerichksrathS
Alef , alt 64 I ., K» eod . Georg , altry



Tag « , Vater Christoph Abendschein , Br .
u . Leinenweber , E. L . Den 2cken : Bar¬
bara Ebcrhardin , Wittib , alt9rJ .»E .R .
Den rrren : Joh . Jakob , unehelich , alt
\ I . , E . L Den 2Z»n : Joseph Gottfried
Blum , Beisaß u. Welugärtner , alt44Z ,
E. L . eod . Margaretha Schwarzin , te-
dlg , akr Z2 I ., A. Den 24» » : Elisabeth ,
alt 8 Wochen , Vater Michael Gilliard,
Beisaß , K . eod, Peter Schmitt , von
Koblenz , ein Schreinergesell, ledig , alt
20 I . , K> Den 26ten : Jakob Heinrich
Schneider , ein Iimmermann , ledig , alt
22 I . , E . L. eoi . Theresia Kräusln , alt '

42 I . , K. Den 27trn : Georg Horning,
Beisaß, alt 48 I . , K.

Derehelichter Den lyte » Jönerr Joh .
Helnsteln , Br . «. Weber , mit Anna Ma¬
ria Brechttn. Den 2o» n : Fidelis Klein ,
mit Anna Maria Tragschützia . Den
Lttrn : Wilhelm Müller , Br . u . Karcher,
mit Slbylla Elisabeth « Güllichin. Den
»7ten : Peter Eichhorn , Br . u . Welngärt«
«er , mit Anna Elisabeth« Helwetthin.

Bruchsaler Kirchenbuchs- Auszüge.
Geb oh re ne : Den 4ten Jäner : Joh . Paul ,

Vater Franz Anton Heifinger , Br . u .
Schreiner. Den 6ten : Katharina Barba¬
ra , Vater Br . Joseph Feistenauer. Den
8» n : Franz Jakob , Vater Franz Anton
Buchert , Br . u. Wagner, eod . N. welche
In der Geburt starb , Vater Joh . Baptist
Siegel , jun . eod. Franz Bernhard,Va¬

ter Norbert Veit. Den yten : M . Joseph«,
Vater Br . Franz Braun . Den loten :
Joseph Karl , Vater Franz Stolter , Kam¬
mer - Laguai. eod . Katharine , Vater
Varthel Gerhard , Br . u. Strumpfweber .
Den Uten : Katharina Elisabeths-, Vater
Br . Joh . Veit . Len izten : Franz An¬
ton , Vater Georg Wagmann , Hofpostil¬
ion . Den iZten : Anna Maria Marga¬
retha , Vater Br . Joseph Reisch. eod.
Joh . Repomuck , Vater Br . Thomas Ete -
ger. Den löten : Margaretha Marlmi »
Nana , Vater MichaelWeinfpach,elnSchrei¬
ner. Den i7ten : Franz , Vater Franz
Anton Rebling. Den »yren : Katharina
unehelich. Den 2iten : Maria FtdcS, Va ,
ter Joh . Becker , Be . u . Metzger . De«
2Zten : Jakob ». Maria Johanna , Zwillinge ,
Vater Br . Jakob Hess.

Gestorbene : Den zten Jäner : Hr . Ehrl»

stian Frhr. von Hacke , alt 75 I . , Kapi-
tular zu Trier. Den 8te« : Anna Bar »
bara , alt 2 I . , Vater Andreas Dpannagel ,
Den 22» » : Katharina Joseph« , alt z? I .,
Vater Adam Meidner.

Verehelichte : Den i2t «n Janer : Br »
Georg Adam Schwarz , mit Maria Anna
Neubecktn. Den izten : Br . u . Metzger
Andreas Walther , mit Eva Katharina
Dietschin. eod. Br . Jakob Wilhelm, mit
Ellsabekha Wecknerin . eod . Br . Andreas
Adelsberger , mit Katharina Klingin. - od .
Br . u . Sattler Barthel Wolf, mit Maria
Regina Weckemannin .
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